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Badmintonturnier 2025 
– Spielregeln 

 

 

Feldmasse 

− Einzel: 13.4 x 5.18m (Linien gehören zum Spielfeld) 

− Doppel: 13.4 x 6.1m (Aufschlagfeld verkürzt) 

− Netzhöhe: Spielfeldrand 1.55m, Spielfeldmitte 1.524m 

 

Los 

− Vor Spielbeginn mittels Shuttle (Kork zeigt Gewinnerseite an) oder Münze. Gewinnerseite wählt 

zwischen Aufschlag, Abnahme und Feldseite. Verliererseite kann zwischen den verbleibenden  

Möglichkeiten wählen. 

 

Zählweise 

− Rallypoint: Es wird für jeden Ballwechsel ein Punkt vergeben. 

− Seit Saison 2006/07: 3 x 21. Zwei Gewinnersätze à 21 Punkte, wobei am Satzende ein Vorsprung von 

mindestens zwei Punkten erreicht sein muss. 

− Falls 21:20 steht, wird solange weitergespielt, bis eine Partei zwei Punkte Vorsprung hat – maximal al-

lerdings bis 30 Punkte. Bei 29:29 führt der nächste Punkt zum Satzgewinn. 

 

Aufschlag 

− Beginn mit erster Vorwärtsbewegung des Schlägerkopfes. 

− Bewegung darf nicht unterbrochen werden, keine Täuschungen. 

− Service erfolgt diagonal, Aufschläger*in und Abnehmer*in stehen innerhalb der diagonal  

gegenüberliegenden Aufschlagsektoren. 

− Der gesamte Federball befindet sich im Moment des Treffpunkts unterhalb der Taille (ungefähr tiefster 

Punkt der untersten Rippe) der aufschlagenden Person. 

− Beide Füsse von Aufschläger*in und Rückschläger*in müssen den Boden innerhalb des  

Aufschlagsektors so lange berühren, bis der Service ausgeführt ist (d.h. bis zum Treffpunkt des Shut-

tles). 

− Beim Treffpunkt muss der Schlägerschaft abwärtsgerichtet sein. 

− Netzberührung des Shuttles ist weder Fehler noch Wiederholung. 

 

Einzel 

− Von welcher Feldhälfte aufgeschlagen wird, richtet sich nach dem eigenen Punktestand. Bei gerader 

eigener Punktzahl Service von rechts, bei ungerader eigener Punktzahl von links. 

 

Fehler 

− Shuttle fällt ausserhalb des Spielfelds und der Begrenzungslinien zu Boden (Ausnahme: Shuttle wird 

vorher von der rückspielenden Person berührt). 

− Unkorrekt ausgeführter Service. 

− Shuttle überquert das Netz nicht. 

− Shuttle bleibt auf der Feldseite, wo er zuletzt geschlagen wurde, im Netz hängen. 

− Shuttle wird mit Körper (inkl. Haare) oder Kleidungstück berührt. 

− Netz wird mit Schläger/Körper berührt, bevor Fehler (z.B. Shuttle auf dem Boden) passiert. 

− Shuttle wird zweimal hintereinander von derselben Person geschlagen. 

 

Schiedsrichter  

Badminton wird weitgehend ohne Schiedsrichter*innen gespielt. Spieler*innen sollen lernen, gegnerische 

Aussagen (z.B. «in» oder «out») zu akzeptieren oder bei Uneinigkeiten entsprechende Ballwechsel zu 

wiederholen. 


